
Seminar im WiSe 23/24 
„Mittelalterliche Lebenswelten in Rom (mit Exkursion)“ 

vom 06. bis 10. März 2024 
 
Das Seminar „Mittelalterliche Lebenswelten in Rom“ findet als laufende 
Lehrveranstaltung im Wintersemester 2023/24 (Seminar an 
ausgewählten Dienstagen 16-18 Uhr, sowie am Freitag, den 27.10.23, 9-12 Uhr und mit einer 
fünftägigen Exkursion von Mittwoch, dem 6. März (Beginn am Mittag) bis Sonntag, dem 
10.März 2024 (Ende am Mittag) in Rom statt.  

Jenseits von Petersdom, Kolosseum und bekannten touristischen Pfaden werden anhand von 
unterschiedlichen Themenblöcken mittelalterliche Lebenswelten in Rom zunächst wis-
senschaftlich anhand von Quellen erarbeitet und dann vor Ort erkundet und präsentiert 

werden. Themen sind u. a. 
(weibliche) Lebensformen 
im mittelalterlichen Rom am 
Beispiel der heiligen 
Francesca Romana, Orte der 
Entscheidung wie der La-
teran, jüdisches Rom im Mit-
telalter und Rom als ein 
(ewiges) Reiseziel für Deut-
sche bereits im Mittelalter.  

 

Organisatorisches zur Exkursion: Für die Gruppe wird ein Hotel gebucht werden. Die Kosten 
für die Unterkunft (Übernachtung im Mehrbettzimmer mit Frühstück) werden etwa 200 Euro 
betragen. Die Verpflegung erfolgt individuell. Die An- und Abreise ist von den Teil-
nehmer*innen selbst zu organisieren und zu zahlen (empfohlene Anreise: 5. März, abends 
per Nightjet ab München, Ankunft Roma Termini: am Morgen des 6. März; empfohlene 
Rückreise: Rom am Abend des 10. März per Nightjet, Ankunft München morgens am 11.03.24; 
gemeinsame Buchung möglich). Mehr Informationen dazu folgen in der ersten 
Seminarsitzung am Dienstag, den 17. Oktober 2023.  

Aktive Mitarbeit im Seminar sowie vor Ort sowie eine Vor- und Nachbereitung sind vorge-
sehen. Die maximale Teilnehmerzahl bei der Exkursion beträgt 15 Personen. Freie Plätze 
können an interessierte MA-Studierende, Promovierende sowie Gasthörer*innen vergeben 
werden. Studierende des BA-Geschichtswissenschaft können sich für die Teilnahme und die 
Exkursion nach Rom bereits jetzt verbindlich per Mail an julia.seeberger@uni-erfurt.de 
anmelden. 

 

Bild: Pons Judaeorum, der das ehemalige 
jüdische Ghetto mit der Tiberinsel 
verbindet (Foto von J. Seeberger) 
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